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des Nationalrates XVlII. Gesetzgcbungspcriode 

A N FRA G E 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend eine Fremdenverkehrsbank 

In einer APA-Aussendung vom 22.1.1991 wird Staatssekretärin Fekter mit der 
Aussage zitiert, daß sich bereits 1991 bei der langjährigen Forderung der 
Tourismusbranche nach einer eigenen Fremdenverkehrsbank "einiges tun" 
wird. Eine nähere Erklärung erfolgte aber nicht. Weiters tritt Dr. Fekter 
in dieser Aussendung für eine einheitliche Regionalförderpolitik ein. In 
diesem Zusammenhang kündigte Bundesminister Schüssel in einer APA-Meldung 
vom 24.1.1991 neue Förderungsmaßnahmen für Fremdenverkehrsunternehmen an. 
So IIhabe er in einem Spitzengespräch mit den Banken vereinbart, daß diese 
für Tourismusinvestitionen vorerst 1,3 Mrd. S zu niedrigen Zinssätzen zur 
Verfügung stellen. 1I Weiters werde diese neue Förderung "das Budget nicht 
belasten". 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für 
wirtschaftliche Angelegenheiten folgende 

Anfrage: 

1. Welche konkreten Vorstellungen haben Sie bezüglich der Errichtung einer 
"eigenen Fremdenverkehrsbank"? 

2. In welcher Form soll diese Fremdenverkehrsbank in die Strukturdiskussi­
on im heimischen Bankwesen eingebracht werden? 

3. Planen Sie im Bereich der Fremdenverkehrsförderung~Initiativen, die zu 
einer Konzentration und Vereinheitlichung der entsprechenden Förderungs­
maßnahmen führen sollen? 
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4. Wenn ja, UIß welche Initiativen handelt es sich? 

5. Wenn nein, warum sind derartige Initiativen nicht geplant? 

6. Wie sehen die Förderungsmaßnahmen, von denen Sie gegenüber der APA am 
24.1.1991 sprechen, konkret aus? 

7. Wird den Banken die Differenz auf den üblichen Zinssatz in irgendeiner 
Form abgegolten werden? 

8. Falls ja, von wem und wie? 

9. Falls nein, halten Sie eine weitere Niedrigzinsaktion in Bezug auf die 
bekannten Strukturmängel im österreichischen Bankwesen für sinnvoll? 
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